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Ortsumgehung Göltzschtal: Planfeststellungsbeschluss fehlt

Joachim Günther erklärt zu den Aussagen des SPD-Bundestagsabgeordneten Rolf
Schwanitz bezüglich der Ortsumgehung Göltzschtal in der Freien Presse Auerbach
am 29. Oktober 2010:

„Ich weiß – ehrlich gesagt – nicht, weshalb Herr Schwanitz glaubt, mich immer
wieder einmal zum Einsatz für die Ortsumgehung Göltzschtal auffordern zu müssen.
Vermutlich, weil er damit Schlagzeilen machen kann. Ansonsten gehe ich davon aus,
dass ihm durchaus bekannt ist, dass ich mich seit Jahren für diese für die Bürger und
die Wirtschaft im Bereich Auerbach/Falkenstein/Rodewisch so enorm wichtige
Ortsumgehung stark mache.

Fakt ist aber leider: Für das Projekt gibt es noch keinen Planfeststellungsbeschluss.
Dieser aber ist zwingend notwendig, um das Projekt überhaupt mit Finanzmitteln
bedenken zu können. In einem Schreiben vom 12. Oktober 2010 teilt mir Jan Mücke,
Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesverkehrsministerium, zur Problematik
mit: „Dem Bund ist die hohe Priorität der Ortsumgehung zur Entlastung der
innerstädtischen Bereiche und zur Verbesserung der Anbindung an die A 72 sowie
zur Fernverkehrsabwicklung in Westsachsen bewusst.“ Zu diesem Bewusstsein habe
auch ich in den vergangenen Jahren durch meine Arbeit im Verkehrsausschuss des
Deutschen Bundestages und vielen persönlichen Gesprächen mit Ministeriellen
beigetragen.

Immer vorausgesetzt, das Straßenbauamt kann den Planfeststellungsbeschluss noch
dieses Jahr vorlegen, muss zwischen Bund und Land die Frage geklärt werden,
welche weiteren Bedarfsplanprojekte finanziert werden können. Dabei ist auch der
Mittelbedarf für die laufenden Baumaßnahmen und die Dringlichkeitsreihung weiterer
Maßnahmen mit Baurecht in Sachsen zu berücksichtigen.

Wir alle wissen, dass Wirtschaftsminister Sven Morlok von seinem SPD-
Amtsvorgänger sehr viele offene Baustellen und noch nicht begonnene wichtige



Joachim Günther
Mitglied des Deutschen Bundestages
Parlamentarischer Staatssekretär a. D.

Stellv. Vorsitzender des Sportausschusses
Mitglied im Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Platz der Republik 1, 11011 Berlin

(030) 227 – 75636

(030) 227 – 76754

joachim.guenther@bundestag.de

Sportpolitischer Sprecher der FDP-Fraktion
Sprecher der Landesgruppe Ost- und Mitteldeutschland der FDP-Fraktion

Stellv. Mitglied im Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

Straßenbaumaßnahmen übernommen hat. Diese Altlasten gilt es für Schwarz-Gelb
abzuarbeiten, was vor dem Hintergrund des Konsolidierungskurses in unserem
Freistaat nicht einfach ist.

Ich finde es unanständig, wenn ein SPD-Politiker, der sich all dieser Fakten – und
auch des eigenen Versagens bewusst ist, versucht, die Schuld anderen in die
Schuhe zu schieben.

Ungeachtet dessen versichere ich an dieser Stelle: So wie ich mich bislang – auf
verschiedensten Ebenen – für den Bau der Ortsumgehung Göltzschtal eingesetzt
habe, werde ich das auch weiterhin tun. (29. Oktober 2010)


